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Technische Betriebe
Freie Lehrstelle ab August 2025 

Ratsstube Leibstadt
Christine Hemmeler, neues Mitglied 
Finanzkommission

Ratsstube Full-Reuenthal 
Lisa Stoll, neue Stimmenzählerin 
Ersatz

Peter Keller, Pensionierung 

Nach über 35 Jahren 
sagen wir Adieu   Seite 6
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Herzlichen Glückwunsch 
Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern von Herzen zu ihren Geburtstags- und 
Hochzeitsjubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemütliche Stunden sowie Gesundheit.

75 Jahre
18. August, Susanne Hauswirth
20. August, Bernhard Kuhn 

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
30. August, Lienhard und Yvonne Obrist 

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
12. September, Karl und Margareta Holenstein

Vielen Dank!
Geschätzte Leserinnen
Geschätzte Leser

Das ist mein letztes Editorial als Gemeindeammann von Leibstadt. Jetzt beim Schreiben (was 
nicht zu meinen Lieblingsaufgaben als Gemeindeammann gehörte) überkommt mich doch ein 
bisschen Wehmut, wenn ich an Ende Jahr denke und an die schönen Zeiten der letzten 11 Jahre. 
Der berufliche Alltag fordert meine volle Leistung und jünger werde ich auch nicht. Zudem hat 
die Belastung als Gemeindeammann stetig zugenommen!

Die 35 Jahre von unserem Gemeindeschreiber Peter Keller sind dagegen wahnsinnig lang und 
fast nicht zu glauben. Peter geht Ende September in Pension und das gönne ich ihm von gan-
zem Herzen. Peter, bleib gesund und geniesse es!

In diesem Jahr war bisher sicherlich das tolle Jugend- und Dorffest der Höhepunkt. Bedanken 
möchte ich mich beim Organisationskomitee, bei den Vereinen, bei allen Helfern, sei es gross 
oder klein, und selbstverständlich bei den Sponsoren. Vielen Dank euch allen!

In der Herbstzeit ist immer viel los auf der Gemeinde. Das Budget muss erstellt werden, Pro-
jekte will man noch zum Abschluss bringen und offene Budgetposten sollen noch vollständig 
abgerechnet werden. Packen wir es an!

Geniessen wir die letzten warmen Tage, vielleicht sehen wir uns per Zufall einmal und ha-
ben Zeit für ein kurzes Gespräch. Sonst lade ich Sie herzlich zur Gemeindeversammlung vom  
22. November ein, wo wir mit einem Glas Wein anstossen können. Nehmen Sie sich Zeit.

Bis bald!
Hanspeter Erne, Gemeindeammann

75 Jahre
8. Oktober, Paula Höchli, Full

92 Jahre
19. September, Margrith Oberle,  
Full mit Aufenthalt in Leuggern

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
18. Oktober, Walter und Marlies Graf, Full
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 Schulbesuch der heutigen 4. Klässler  
    für zwei Jahre in Leibstadt
In den Schuljahren 2025/2026 und 2026/2027 bieten die beiden 
Schulhäuser in Full-Reuenthal zu wenig Platz, um alle Klassen  
(5 statt 4 Abteilungen für zwei Jahre) zu unterrichten und einen 
geordneten Schulbetrieb aufrechtzuerhalten. Der Vorstand der 
Kreisschule Leibstadt und Full-Reuenthal sowie der Gemeinderat 
haben sich daher über mehrere Monate intensiv mit der Lösungs-
findung auseinandergesetzt.

Unter Berücksichtigung der Vorgaben des Departements Bildung, 
Kultur und Sport wurden diverse Varianten geprüft. Nach Abwägung 
der Varianten ist der Gemeinderat zum Entschluss gekommen, die 
Schülerinnen und Schüler der heutigen vierten Klasse für zwei Jahre 
in Leibstadt zu beschulen. In Leibstadt stehen ideale Räumlich-
keiten für die Schulklasse aus Full-Reuenthal zur Verfügung. Dem 
Gemeinderat war dabei wichtig, für die Schülerinnen und Schülern 
ideale Bildungsvoraussetzungen zu schaffen. Vor dem Entscheid 
hat zudem ein Gespräch mit der Elternmitwirkung stattgefunden.

 Ersatzwahl Wahlbüro

    Ersatzmitglied für den Rest der Amts- 
    periode 2022/2025, Stille Wahl
Während der gesetzten Nachnominationsfrist gingen keine 
weiteren Wahlanmeldungen ein. Nachdem die Anzahl der An-
meldungen nach dieser Frist die Anzahl der zu vergebenden 
Sitze nicht übertrifft, ist die folgende Vorgeschlagene vom 
Wahlbüro in stiller Wahl gewählt worden (§ 30a Abs. 2 GPR): 

	› Stoll Lisa, 2003, von Wilchingen SH,  
Fahrhäuser 487 (neu)

 Ersatzwahl Finanzkommission

    Ersatz für den Rest der Amtsperiode 	
    2022/2025, Stille Wahl
Während der gesetzten Nachnominationsfrist gingen keine 
weiteren Wahlanmeldungen ein. Nachdem die Anzahl der An-
meldungen nach dieser Frist die Anzahl der zu vergebenden 
Sitze nicht übertrifft, ist die folgende Vorgeschlagene vom 
Wahlbüro in stiller Wahl gewählt worden (§ 30a Abs. 2 GPR): 

	› Hemmeler Christine, 1974, von Aarau AG,  
Schlossweg 12 (neu)

Wahlen Grossrat und Regierungsrat sowie 
Ersatzwahl Gemeinderat und Gemeinde-
ammann Leibstadt
Am Sonntag, 20. Oktober, finden die Grossrats- und Re-
gierungsratswahlen statt. Den Stimmberechtigten wurden 
die Wahlunterlagen in den letzten Tagen zugestellt. Eine Über-
sicht der Kandidierenden sowie weitere Informationen zu den 
Wahlen finden Sie auch unter www.ag.ch/wahlen2024.

Weiter finden in Leibstadt folgende Ersatzwahlen statt:

	› 2 Mitglieder des Gemeinderates für den Rest der 
Amtsperiode 2022/2025 
Für die Ersatzwahl Gemeinderat sind keine Kandidaturen 
eingegangen.

	› Gemeindeammann für den Rest der Amtsperiode 
2022/2025 
Für die Ersatzwahl Gemeindeammann hat sich folgende Kan-
didatin angemeldet: 

- Vögeli Michaela, 1974, von Leibstadt AG und  
  Schwaderloch AG, Bernaustrasse 583

 Kostenlose Sperrgutentsorgung
Der Gemeinderat organisiert am Samstag, 19. Oktober, von 
8:30 bis 14:30 Uhr, wieder einen kostenlosen Sperrgutsam-
meltag für die Einwohnerinnen und Einwohner von Leibstadt. 
Dazu wird auf dem Parkplatz vis à vis des Feuerwehrmagazins 
eine Mulde aufgestellt und der Entsorgungsplatz im Oberdorf wird 
zusätzlich geöffnet.

Kommen Sie vorbei und bringen Sie uns Ihre sperrigen Sachen (Mö-
bel, Matratzen, Kunststoffsachen etc.), die Sie schon lange losha-
ben wollten. Zudem können Sie diejenigen Produkte entsorgen, 
die üblicherweise auch bei der Sammelstelle abgegeben werden.

Nicht angenommen wird Material, das beim Fachhandel oder bei 
den Verkaufsstellen abgegeben werden kann (z.B. Elektronikgerä-
te, Pneus, Farben, etc.). Hinweis: Die Sperrgutsammlung ist nicht 
vorgesehen für ganze Hausräumungen. Die Technischen Betriebe 
behalten sich vor, grössere Mengen zurückzuweisen.

Gerne laden wir Sie auch zu einer kleinen Verpflegung bei der Ent-
sorgungsstelle ein.
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 Seniorenschar aus Leibstadt geniesst die schöne Aussicht vom Harder Kulm 
    am Mittwoch, 21. August

Der Einladung des Gemeinderats zum alljährlichen Seniorenausflug 
folgten rund 95 gutgelaunte Personen, die gespannt waren auf 
die Fahrt ins Blaue. Die Senioren wurden herzlich vom Gemein-
derat empfangen. Sogleich durften die Reisenden in einem der 
beiden Cars Platz nehmen. Wie üblich bei einer Fahrt ins Blaue 
ist den Teilnehmern das Ziel völlig unbekannt. Der Weg führte via 
Belchentunnel, über das Mittelland an die Oberländer Seen nach 
Interlaken. In Interlaken konnten die meisten das Reiseziel erah-
nen: Harder Kulm. Die Harder Kulm Bahn brachte uns auf 1‘321 
Meter Höhe mit herrlicher Aussicht. Oben angekommen, konnten 
Hunger und Durst bei einem feinen Mittagessen gestillt werden. 
Die traumhafte Kulisse mit Bergen und Seen konnte nach dem 
Kaffee und Dessert genossen werden, bevor es mit der Bahn wie-
der Richtung Interlaken ging.

Um ca. 15:45 Uhr fuhren die Cars wieder los. Die Reise führ-
te weiter zum «Zvierihalt» über den Brünig-Pass via Luzern zum 

Sempachersee ins Restaurant Schlacht mit idyllischem Blick in die 
Zentralschweiz, die Berner Alpen sowie auf den Sempachersee. Im 
«Buureschopf» vergnügten sich die Senioren bei Speis und Trank, 
bevor um 19 Uhr die Heimreise angetreten wurde. Nach einem 
langen und gelungenen Tag, bei dem das Wetter schön war, tra-
fen alle wieder in der bekannten Umgebung von Leibstadt ein. Es 
bedankten und verabschiedeten sich alle und somit ging ein wei-
terer schöner Seniorenausflug zu Ende.

Begleitet wurde die Seniorenschar von Gemeindeammann Hanspeter 
Erne, Vizeammann Silvia Brogli und den Gemeinderäten Michaela 
Vögeli und Ferdinand Vögele. Ein herzliches Dankeschön geht an 
die beiden Chauffeure, die Spitex RegioKirchspiel mit Sandra Erne 
und Maria Mösli für die gute Betreuung der Senioren, sowie an 
die Stiftung Pro Leibstadt. Vielen Dank für die Organisation einer 
weiteren tollen Seniorenreise.

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

	› Kuratle Immobilien AG, Abbruch Gebäude 361, Teilabbruch 
Gebäude 680, Neubau Lagerhalle (Kassettenlager), Parz. Nr. 
1873, Bahnhofstrasse

	› Aggiato Anna und Silva Francisco, Balkonverlängerung,  
Parz. Nr. 2382, Mattenweg

Prüfung Jahresrechnungen 2023
Die Gemeindeabteilung, Finanzaufsicht Gemeinden, hat die Jahres-
rechnungen 2023 der Einwohner- und Ortsbürgergemeinde Leibstadt 
und der Einwohnergemeinde Full-Reuenthal geprüft. Die Bearbei-
tung der eingereichten Unterlagen hat zu keinen nennenswerten 
Feststellungen geführt.

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

	› Gantenbein Manuel und Bettina, Ersatz Ölheizung durch aus-
senstehende Luft/Wasser-Wärmepumpe, energetische Sanie-
rung der Gebäudehüllen inkl. Fenster, Parz. Nr. 1818, Reben

	› Kämpf Stefan und Beatrix, Neubau Sitzplatzüberdachung 
und Sanierung Balkongeländer, Parz. Nr. 1976, Schyben-
ächerweg

	› Wauwiler Champignons AG, Rückbau der Kompostierhalle 
(Nr. 401), Parz. Nr. 277, Häldelistrasse

	› Bächli Marius, Teilabbruch bestehende Liegenschaft, Auf-
stockung auf bestehendem Untergeschoss, neue Luft-
Wasser-Wärmepumpe vor der Westfassade, Parz. Nr. 1812, 
Sonnenweg

	› Widmer Tamara und Hubmann Beat, Erweiterung Einfamili-
enhaus mit Anbau, Einfriedung auf Parz. Nr. 1818 (Nachbar), 
Parz. Nr. 1830, Reben

	› Salt Mobile SA, i. V. Swiss Infra Services SA, Umbau/Erwei-
terung der bestehenden Mobilfunkanlage mit neuen Anten-
nen (Technologie 5G), Parz. Nr. 105, Rheintalstrasse
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Pflanzenschutzmittel im Hausgarten und Liegenschaftsunterhalt
Aufgrund von Hinweisen aus der Bevölkerung informieren wir über 
die aktuellen Bestimmungen: Seit 2001 ist der Einsatz von Un-
krautvertilgungsmitteln (Herbiziden) auf befestigten Flächen 
wie Strassen, Wegen und Plätzen sowie auf Dächern und 
Terrassen generell verboten. Beim Einsatz von Herbiziden auf 
befestigten Flächen wie Strassen, Wegen, Plätzen, Terrassen und 
Dächern kann der Boden die chemischen Stoffe nicht zurückhal-
ten, weil eine biologisch aktive Schicht fehlt. Regen wäscht die 
Herbizide ins Grundwasser aus oder transportiert sie via Kanali-
sation in Bäche, Flüsse und Seen. Dort beeinträchtigen die Wirk-
stoffe Kleinlebewesen, stören das ökologische Gleichgewicht und 
gefährden das Grundwasser.

Das Verbot gilt nur auf und an Strassen, Wegen und Plätzen so-
wie Dächern und Terrassen, nicht aber für bewachsene Böden. 
Beispielsweise im Blumenbeet oder auf dem Rasen sind diese Pro-
dukte weiterhin erlaubt. Der unversiegelte Boden kann hier die 

chemischen Stoffe zurückhalten und dadurch gelangen sie nicht 
direkt ins Grundwasser. Da die Verwendung von Herbiziden aber 
immer mit einem gewissen Risiko für die Umwelt verknüpft ist, 
überlässt man die Verwendung besser einer Fachperson. Diese 
kann den fachgerechten und umweltverträglichen Einsatz besser 
gewährleisten.

Auf der Website des Bundes finden Sie das Merkblatt «Die 10 gol-
denen Regeln beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln». Hier der 
Link zur Website:

https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/chemikalien/
dossiers/pflanzenschutzmittel/pflanzenschutzmittel-im-hausgarten-
und-liegenschaftsunterhalt.html

Wahl eines neuen Lernenden 
Im August 2025 wird Sven Schifferle, wohnhaft in Döttingen, 
seine Berufslehre bei der Gemeindeverwaltung beginnen. Er wird 
während drei Jahren zum Kaufmann ausgebildet. Der Gemeinderat 
und das Verwaltungsteam freuen sich auf ihn und wünschen ihm 
bereits heute eine erfolgreiche Lehrzeit.

 

Wir haben bei der Gemeinde Leibstadt eine

Lehrstelle als Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt EFZ  
oder als Unterhaltspraktiker/in EBA
Fachrichtung Hausdienst

auf August 2025 zu vergeben.

Die Ausbildung als Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt EFZ oder als Unterhaltspraktiker/in EBA, Fachrichtung Hausdienst, 
richtet sich an Jugendliche, welche die Real- oder Sekundarschule absolviert haben und vorwiegend eine praktische Tätigkeit 
ausüben möchten. Freude an Gebäudereinigung sowie allgemeinen Unterhalts- und Umgebungsarbeiten, Zuverlässigkeit und 
manuelles Geschick sind wichtige Voraussetzungen für diese drei- bzw. zweijährige Lehre.

Um den Beruf näher kennen zu lernen, ist eine vorgängige Schnupperlehre Voraussetzung. Weitere Informationen erteilt dir 
gerne Herr Werner Hediger, Bereichsleiter Hausdienst, Telefon 079 781 77 78. Wenn du dich angesprochen fühlst, sende dein 
Bewerbungsschreiben mit Zeugniskopien und einem Foto an die

	› Gemeindekanzlei Leibstadt, Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt, 
oder per Mail an kanzlei@leibstadt.ch

 

Öffnungszeiten Verwaltung  
über Allerheiligen
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben am Freitag, 
1. November aufgrund des Feiertages (Allerheiligen)  
geschlossen. Bei Todesfällen ist auf dem Anrufbeantworter 
der Gemeindekanzlei, 056 267 63 40, eine Notfallnummer 
hinterlegt.
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Am 1. Mai 1989 startete Peter Keller als Gemeindeschreiber in 
Leibstadt. Während den ersten Wochen wurde er dabei von Otto 
Vögele in die Geschäfte eingeführt. Seit diesem Tag hat Peter Keller 
unzählige Momente, Projekte und Veränderungen miterlebt und 
auch aktiv mitgestaltet.

Nun ist es soweit – nach über 35 Jahren dürfen wir Peter Keller per 
30. September nach unzähligen Stunden harter Arbeit und unermüd-
lichem Einsatz in seinen wohlverdienten Ruhestand verabschieden.

Während seiner Zeit in Leibstadt hat Peter, bei einigen auch be-
kannt als «Pit» , mit 5 Gemeindeammännern und 18 Gemein-
deräten zusammengearbeitet. Er hat an 1’098 Gemeinderatssit-
zungen und 140 Gemeindeversammlungen teilgenommen. Peter 
war an 123 Abstimmungssonntagen im Gemeindehaus anzutreffen 
und hat für seinen Arbeitsweg 376’068 Kilometer zurückgelegt.

Peter Keller, über 35 Jahre Engagement für das Gemeindewohl

1. Arbeitstag 1989

125 Jahre Leibstadt, Jubiläumsfeier 1991

Am 19. September wurde in Anwesenheit der Gemeinderäte von 
Leibstadt und Full-Reuenthal, dem Personal der Gemeindeverwal-
tung und der Technischen Betriebe, der ehemaligen Gemeinde-
ammänner und der ehemaligen Lernenden sowie seiner Ehefrau 
Judith der Start in den neuen Lebensabschnitt gebührend gefeiert. 
Dabei wurde viel gelacht, gemeinsam über frühere Zeiten geplau-
dert und über die eine oder andere Anekdote aus den vergangenen 
Jahren geschmunzelt.

Neben diesen unglaublichen Zahlen, die womöglich hinter manch 
langen Arbeitstagen stehen, hat Peter Keller in all den Jahren nie 
den Überblick verloren. Er hat die schwierigsten Situationen und 
die herausforderndsten Projekte mit Bravour gemeistert. Das Or-
ganisieren hatte er im Blut. Peter Keller hat nie gross das Rampen-
licht gesucht und hielt sich jeweils im Hintergrund. Wir erlebten 
ihn eher als ein stiller «Chrampfer».

Nebst der herausfordernden Arbeit haben Peter Keller während 
seiner Ära in Leibstadt auch viele gesellige Stunden begleitet. Er 
erlebte diverse Jugend- und Dorffeste, war auf etlichen Gemein-
deratsreisen und Personalausflügen dabei, pflegte den Kontakt zu 
den Gemeinden in der Region oder über die Landesgrenze hinaus 
und stand beispielsweise am Tag der offenen Verwaltung der Be-
völkerung Rede und Antwort. Er setzte sich auch im Vorstand des 
Bezirks- und Kantonalverbandes der Gemeindeschreiber während 
vieler Jahren aktiv ein.
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Jugend- und Dorffest 2007

Personalausflug 1996

Umzug ins neue Gemeindehaus

Vertragsunterzeichnung Technische Betriebe

150 Jahre Leibstadt, Jubiläumsanlass 2016

Tag der offenen Verwaltung 2012

Der Werdegang von Peter Keller war beeindruckend und von Ver-
änderungen geprägt. Von der Schreibmaschine zum Laptop mit 
Bildschirmen, von der grauen Papier-ID zur heutigen ID im Kre-
ditkartenformat, dem Neubau des Gemeindehauses inkl. Umzug in 
die neuen Büroräumlichkeiten, die Zusammenführung der Gemein-
deverwaltungen von Leibstadt und Full-Reuenthal, der Aufbau der 
gemeinsamen Technischen Betriebe und vielem mehr.

Im Bewusstsein, welchen wertvollen Beitrag Peter Keller geleistet 
hat und die Gemeinde Leibstadt weitergebracht hat, ist es nun an 
der Zeit Tschüss, Ciao, Adieu und Goodbye zu sagen. Der Abschied 
fällt uns nicht leicht. 

Lieber Peter, wir wünschen dir für die Zukunft alles erdenklich 
Gute, ganz viel Gesundheit und dass du die Zeit, die nun kommt, 
in vollen Zügen geniessen kannst.
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Geschwindigkeitskontrollen
Die Resultate der letzten, von der Regionalpolizei Zurzibiet durchgeführten Geschwindigkeitskontrollen im Innerortsbereich.

Datum	 Dauer	 Fahrzeuge	 Übertretungen	 in %	 Höchste Geschwindigkeit

16. August	 1.5 Stunden	 279 	 31	 11.11 %	 65 km/h

12.–15. August	 66.75 Stunden	 21’329 	 591	 2.77 %	 99 km/h

 Leibstadt

Datum	 Dauer	 Fahrzeuge	 Übertretungen	 in %	 Höchste Geschwindigkeit

16. August	 1.5 Stunden	 48	 4	 8.33 %	 58 km/h

 Full-Reuenthal

 Grünabfuhr / Häckseldienst
Beim Wertstoffsammelplatz Full wird vom 21. Oktober bis  
2. November für Äste und kompostierbare Gartenabfälle 
ein Anhänger aufgestellt. Sperrige Äste sind häckseln zu lassen. 
In Reuenthal können Äste und Gartenabfälle direkt beim Strickhof 
(Familie René Stefani) deponiert werden.

Am Mittwoch, 30. und Donnerstag, 31. Oktober wird der 
mobile Häckselservice durchgeführt. Wenn Sie über Äste und 
Holz verfügen, können Sie den Häckseldienst telefonisch bis Mon-
tag, 28. Oktober, 12 Uhr, bei der Gemeindekanzlei, 056 267 63 
40, bestellen. Dabei ist auch anzugeben, ob das Material selber 
verwertet wird oder ob es abgeführt werden soll. Wenn Sie das 
Material selber verwerten wollen, bitten wir Sie, geeignete Gefässe 
(Karrette, Bottiche etc.) bereit zu halten.

Die Äste und Sträucher bis zu einem Durchmesser von 30 cm müssen 
geordnet an einem gut zugänglichen Ort, wenn möglich direkt an 
der Strasse, aufgeschichtet werden. Für das Häckselunternehmen 
ist es eine Arbeitserleichterung, wenn nach Möglichkeit quartier-
weise oder mehrere Nachbarn zusammen einen grossen Äste- und 
Sträucherhaufen machen. Die Anmeldung kann wie gewohnt ge-
macht werden, mit dem Hinweis, wo sich der «Sammelhaufen» 
befindet. Die Länge der Äste spielt keine Rolle. 

Bitte beachten Sie, dass kein Holz von ausserhalb des Siedlungs-
gebietes sowie keine Wurzelstöcke gehäckselt werden! Die 1. Vier-
telstunde beim einzelnen Kunden geht zulasten der Einwohnerge-
meinde. Längere Einsätze müssen dem Unternehmer direkt ent-
schädigt werden.

Bitte folgende Hinweise beachten: 

	› Das Häckselmaterial wird nur noch ab Gemeindestrasse  
gehäckselt (keine Anfahrt / Zufahrt über Privatstrassen).

	› Das Häckselmaterial ist frei zugänglich zu deponieren.  
Nicht an bzw. um Kandelaber, unter Sträuchern und  
Bäumen oder direkt an Gartenzäunen.
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Kreisschule Leibstadt  
und Full-Reuenthal 
www.klfr.ch

Clean-Up-Day, Standort Full-Reuenthal

Auch dieses Jahr nahm die Schule Full-Reuenthal am Clean-Up-Day 
teil. Fleissig wurde an verschiedenen Orten in der Gemeinde Müll 
gesammelt. Die 1. Klasse säuberte das Schul- und Kindergartenareal. 
Die 2. und 3. Klasse sammelte Müll entlang des Rheins und in ein-
zelnen Quartierstrassen in Full, während die 5. und 6. Klasse Teile 
von Reuenthal und den Fahrrad- und Waldweg zwischen Reuenthal 
und Full von Müll befreite. Es kam einiges an Abfall zusammen.

Bei einem feinen Znüni durften sich die Kinder wieder stärken, be-
vor dann das Thema in den einzelnen Klassen noch weiter vertieft 
wurde. Der Aktionstag war für alle ein tolles Erlebnis.

Heute war es wieder einmal so weit: Clean-Up-Day!

Wir, d.h. die 5. und 6. Klasse aus Leibstadt, mussten Unrat in 
unserem Dorf zusammenlesen. Ausgerüstet mit Handschuhen, 
Zangen, Abfallsäcken und Leuchtwesten machten wir uns auf die 
Suche. Da kam einiges zusammen:

	› Wir haben Spikes gefunden.
	› Wir haben heute einen alten Motorradreifen gefunden.
	› Wir haben eine Cola-Dose gefunden. Die war sogar noch 

verschlossen. Wir haben sie trotzdem entsorgt.
	› Auch zwei Red-Bulls haben wir gefunden.
	› Es gab auch leere Bierdosen in einem Garten. Pfui-Teufel.
	› Wir fanden ein ölverschmiertes Tuch.
	› Milena und ich haben verfaulte Äpfel gefunden und 

entsorgt.
	› Es gab auch Abfall von McDonalds; wir fanden einen wegge-

worfenen McFlurry.
 
In Leibstadt muss es viele Raucher geben, die die Zigarettenstummel 
einfach wegwerfen, denn wir haben viele davon gefunden. Oder 
ist es nur einer, der keinen Anstand hat? Wir waren sehr fleissig. 
Es gab leider überraschend viel Abfall. Wir finden es schade, dass 
alle alles einfach wegwerfen. Abfalleimer gäbe es genug, aber die 
Leute sind oft einfach zu faul.

Zum Glück hat das Wetter gehalten und wir wurden nicht nass. 
Am Schluss machten wir noch Fotos und erhielten einen feinen 
Znüni. Nächstes Jahr machen wir das wieder und hoffen, dass we-
niger Abfall herumliegt. Es müsste sich nur jeder an seiner eigenen 
Nase nehmen, oder?

Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klasse Leibstadt

Clean-Up-Day 13. September, Standort Leibstadt
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Mittagstisch
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren
Wir treffen uns am Donnerstag, 17. Oktober um 12:30 Uhr 
zum gemeinsamen Mittagessen im «Netzwerk» beim KKL. Wir freu-
en uns auf ein feines Essen und ein paar gemütliche Stunden in 
geselliger Runde.

Bei Fragen, Neuanmeldungen oder evtl. Abmeldungen nehmen Sie 
bitte Kontakt auf mit Lucia Graf, 056 247 18 61 oder Marianne 
Eckert, 056 247 18 20.

  Pro Senectute

Mittagstisch
Einmal im Monat treffen sich Senioren und Seniorinnen zu ein paar 
gemeinsamen gemütlichen Stunden, um Beziehungen zu pflegen und 
neue Bekanntschaften zu schliessen. Der Mittagstisch findet jeweils am 
zweiten Mittwoch des Monats, um 11:30 Uhr, im Restaurant Schützen 
in Leibstadt statt. Der nächste Anlass ist am Mittwoch, 9. Oktober.

Bei Fragen oder Neuanmeldungen kontaktieren Sie bitte: Dorothea 
Fischer, 056 246 19 68, Edith Schmid, 056 246 12 11, Christine 
Zbinden, 056 246 18 50.

  Pro Senectute

   Fraueträff 
       www.frauetraeff-leibstadt.ch

Bericht Jahresausflug
«Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah?» 
dachte sich der Vorstand vom Fraueträff Leibstadt und beschloss, 
den diesjährigen Ausflug gemütlich in der Region zu verbringen 
– mit jeder Menge guter Laune im Gepäck. Los ging’s im Postau-
to nach Laufenburg, wo die Frauen auf dem Flösserweg entlang 
des Rheins und durch den kühlen Wald nach Mettau wanderten.

Natürlich darf auf solch einer Tour der Genuss nicht fehlen: In der 
Weinstation von Niklaus und Martina Essig warteten edle Tropfen 
darauf, verkostet zu werden. Und weil man beim Probieren ja im-
mer so durstig wird, hat sich eine kleine Gruppe spontan entschie-
den, das Café Nova zu besuchen. Ein kurzer Koffein-Stopp zum 
Energietanken, bevor es mit dem Bus weiter nach Hottwil ging.

Der Rest der lustigen Gesellschaft blieb den Flösser-Spuren treu. Die 
einen machten einen kurzen Stopp beim charmanten Campingplatz 
Waldesruh, um ein kühles Weggetränk zu kaufen. 

Den Frauen fehlte es nicht an kreativen Einfällen, denn die ande-
ren organisierten kurzerhand eine Fahrt bei einem «Jungbauern» 
samt Traktor und Anhänger. Wer sagt denn, dass man für Aben-
teuer weit reisen muss?

Am Abend gesellten sich noch weitere Vereinsmitglieder dazu und 
gemeinsam liessen sie den Tag im Restaurant Bären bei einem 
köstlichen Essen ausklingen. Doch bevor es endgültig heimwärts 
ging, legte der Bus noch einen Stopp in Etzgen ein, wo ein paar 
unermüdliche Damen im Rhybistro die letzte Stärkung des Tages 
genossen. Dann hiess es: Ab nach Hause oder doch nochmals eine 
Station weiter. Ein Tag voller Spass, Überraschungen und guter 
Gesellschaft – was will man mehr?

Bist du an weiteren Infos zu unserem Verein interessiert:  
www.frauetraeff-leibstadt.ch.

Spiel- und Stricknachmittage 
2024/2025
Im Herbst beginnen die Spiel- und Stricknachmittage im 
Salzwirtli über das Winterhalbjahr. Die Daten sind folgen-
de, immer am Dienstagnachmittag von 14 – 16:30 Uhr:  

	› 8. Oktober, 12. November
	› 14. Januar, 11. Februar, 11. März, 8. April

Am 8. Oktober sind 7 Helferinnen gesucht, welche während 
des Spiel- und Stricknachmittages helfen, 300 Päckchen 
für Rumänien einzupacken. 

Es wird fleissig gestrickt und Gesellschaftsspiele gespielt 
oder ein Jass gemacht. Kaffee und Kuchen stehen bereit. 
Bei Fragen steht Ihnen Annelies Weingartner, Telefon 056 
247 04 47, gerne zur Verfügung. Der Vorstand freut sich 
auf gesellige Nachmittage.
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Anmeldung Adventsfenster
Es wird langsam kühler, der Wind bläst die ersten Blätter von 
Sträuchern und Bäumen. Zeit, sich Gedanken zu machen, ob man 
dieses Jahr (wieder) ein Adventsfenster gestalten möchte und so 
Freude und Licht in die dunklere Jahreszeit bringt.

Ob man, ganz klassisch, ein Fenster dekoriert, den Hauseingang, 
das Gartenbeet oder ein sonstiges Objekt schmückt - alle Ideen sind 
herzlich willkommen. Einzig die Zahl des Eröffnungstages sollte 
ersichtlich sein. Am auserwählten Tag wird das Fenster um 17 Uhr 
eröffnet und sollte dann bis zum 6. Januar täglich bis mindestens 
22 Uhr beleuchtet sein. Zudem sollte man sich noch überlegen, 
ob man den Besuchern einen kleinen Apéro oder ein heisses Ge-
tränk anbieten möchte.

Wir möchten, dass Full-Reuenthal auch dieses Jahr zu einem be-
gehbaren Adventskalender wird und freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen.

Die Anmeldungen nimmt Marion Kramer, 076 512 54 18 oder 
marion-kramer@outlook.com, gerne entgegen. Bitte geben Sie  
bei der Anmeldung Name, Adresse und den gewünschten Eröff-
nungstag an und ob mit Apéro oder ohne (empfohlenes Zeitfenster 
für den Apéro 17 – 18:30 Uhr).

  Weihnachts-Adventsfenster  
     Full und Reuenthal

Jassabend 
Die Turnerinnen des DTV Leibstadt organisieren auch diesen Herbst 
wieder ihren traditionellen Jassabend, welcher im Terminplan des 
Vereins seinen festen Platz hat. Gespielt wird mit französischen 
Karten und nach den üblichen Regeln für Preisjassen.

Dieses Jahr findet der Jassabend am Freitag, 18. Oktober um 
19 Uhr im von Roll-Saal in Leibstadt statt. Die Turnerinnen wer-
den einen reichen Gabentisch vorbereiten, um allen Teilnehmenden 
einen schönen Preis überreichen zu können. Der 1. Platz wird wie 
immer mit einem Goldvreneli belohnt!

Die Teilnahmegebühr beträgt CHF 20.00 und alle Interessierten 
werden gebeten, sich bis spätestens am 17. Oktober per E-Mail 
unter caroline.lerf@bluewin.ch oder per Telefon unter 056 247 12 
45 (Cornelia Frei) anzumelden.

Die Turnerinnen würden sich über eine zahlreiche Teilnahme am 
Jassabend freuen!

 DTV  Adventsfenster 
     www.frauetraeff-leibstadt.ch

Adventsfenster, Anmeldung
Seit über 25 Jahren verschönern 
wir unser Dorf in der Weih-
nachtszeit mit einer Advents-
dekoration. Auch in der kom-
menden Adventszeit suchen wir 
wiederum 24 Familien, welche 
bereit sind ein Adventsfenster 
zu gestalten. Helfen Sie mit, 
das Warten bis zum Heiligen 
Abend zu verkürzen.
 
Mitmachen ist ganz einfach – melden Sie sich bei Nadja Hasler, 
079 399 50 32, 056 536 24 85 oder nadja.hasler@gmail.com. Sie 
nimmt Ihr Wunschdatum bis zum 18. Oktober gerne entgegen 
und erteilt Ihnen weitere Auskünfte.
 
Auf die weihnachtlichen Spaziergänge freuen sich jetzt schon Gross 
und Klein!

 Chrabbelträff 
     www.frauetraeff-leibstadt.ch
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 ELKI Turnen Full

Das ELKI Turnen findet vom 16. Oktober 2024 bis 2. April 2025 jeweils 
mittwochs von 8:30 – 9:30 Uhr in der MZH Full statt. Das Turnen ist 
für Kinder ab 1 Jahr bis zum Kindergarteneintritt gedacht. Jüngere 
Geschwister sind herzlich Willkommen. Die Kosten belaufen sich auf  
CHF 100.00 inklusive Versicherung. Für die Anmeldung nehmen Sie 
bitte bis spätestens am 1. Oktober mit Jacqueline Sibold, Fahrhäuser 
307, 5324 Full-Reuenthal (jacqueline.sibold@gmx.ch / 079 732 75 22) 
Kontakt auf. 

Wir freuen uns auf Euch!
Serina Oberle & Jacqueline Sibold

Jahresrückblick
Schon wieder ist die Badesaison 2024 vorbei und wir schauen auf 
viele grossartige Erlebnisse zurück. Alles begann im Frühling mit 
dem Putztag. Von den Garderoben zum Bistro, über den Rasen 
und Blumenbeet wurde alles für die kommende Saison vorbereitet. 
Dieses Jahr wurde die Aufmerksamkeit unserer Hecke gewidmet, 
damit diese wieder Luft zum Atmen hat. Zur Einstimmung auf die 
Sommerferien, waren die Musikschüler Leuggern und Full-Reuenthal 
mit einem Ständchen zu Besuch. 

Zum Abschluss an die Sommerferien, konnten wir unser Zelten in 
der Badi durchführen. 24 Zelte, baden bis 22 Uhr und viele Kinder 
bis spät in die Nacht ist jedes Jahr das Highlight. 

Dieses Jahr stand beim Badifest der Volleyballclub Full-Reuenthal 
am Start und hat uns neben dem Spieleparcours mit Getränken 
und Essen verköstigt. 

Musik in der Badi ist nicht nur mit den Musikschülern ein gemüt-
licher Anlass, sondern auch mit unserer Brass Band Full. Die Son-
nenstrahlen geniessen, den Klängen der Musik lauschen und dazu 
eine Portion Spaghetti geniessen. Das war unser Abschluss der igbf.

Ein grosser Dank geht an den Vorstand der igbf, allen freiwilligen 
Helfern, den Vereinen, dem Bademeisterteam und der Gemeinde. 
Ohne ihren Einsatz wären diese Anlässe nicht möglich.

We Y Badi Full

 Interessengemeinschaft Badi Full 
     www.igbadifull.ch

Einladung zu einer Reise in die Vergangenheit
Geschichten und Erinnerungen, die uns verbinden: Lass dich von 
Erinnerungen und vielen Fotos verzaubern, die viele von uns in 
der Jugend erlebt haben. 

Die neu gegründete Kulturkommission Leibstadt lädt dich ganz 
herzlich zum «Weisch no?» -Anlass ein. Am Samstag, 19. Oktober 
um 14 Uhr nehmen wir dich im Salzwirtli mit auf eine spannende 
Reise in die Vergangenheit. Erfahre in kurzweiligen Beiträgen mit 
vielen historischen Fotos aus unserem Archiv mehr über besondere 
Momente aus der Geschichte Leibstadts – von der Glockenweihe 
bis hin zu Geschichten aus den Schulen und dem Leben der Loib-
schleter vor etwa 80 Jahren.

Der Anlass dauert rund eine Stunde und endet mit einem kleinen 
Apéro, bei dem du Gelegenheit hast, wenn du möchtest, dich mit 
uns und anderen auszutauschen und schöne Erinnerungen gemein-
sam wieder lebendig werden zu lassen. Komm einfach vorbei, lass 
dich begeistern von einem Blick in unsere Sammlung und tauche 
ein in die Geschichte der Gemeinde Leibstadt. Alle Interessierten 
und Kulturbegeisterten sind herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf dich.
Die Kulturkommission Leibstadt

 Kulturkommission 
     www.leibstadt.net
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Der alljährlich stattfindende «Heimattag» der Brass Band Döttingen-
Leibstadt-Leuggern fand dieses Jahr im AXPO-Clubhaus im «Stüdeli-
hau» in Döttingen statt. Die am Kant. Musiktag in Oberrüti geehrten 
Veteraninnen und Veteranen luden zu diesem geselligen Anlass ein 
und haben auch zugleich die Organisation übernommen. Zahlreiche 
Mitglieder der Band trafen sich am frühen Mittag bei sonnigem 
und heissem Wetter beim Ausgangspunkt. 

Die lockere Wanderung führte danach mit kurzem knackigem Auf-
stieg zu Europas grösstem Wasserrad in Böttstein, das nach einer 
umfassenden Renovation seit Mai 2024 wieder in Betrieb ist. Nach 
dem Genuss der Apéro-Gebäcke aus eigener Produktion und kühlem 
«Nünbrünne-Bier» war die Gruppe startklar für die abwechslungs-
reiche Wanderung entlang des «Mühlebachs». Mit Interesse wurden 
die interessanten Informationen des Vereinspräsidenten von «Kultur 
am Mühlebach» aufgenommen. Es erfolgte auch eine Kostprobe des 
erfrischenden Wassers aus den neun Quellen. 

Nach der Rückwanderung erfuhren die Teilnehmenden fachkundige 
Informationen über das Wasserrad und die umliegenden historischen 
Bauten. Nach der Rückkehr zum Clubhaus konnten Grilladen selbst 
zubereitet werden. Es mundete allen sehr. Die Gesellschaft löste 
sich z.T. erst nach Einbruch der Dunkelheit auf. Den Organisato-
ren danken wir herzlich für die abwechslungsreiche Gestaltung des 
diesjährigen Ausfluges.

Am 5. September fand die Beerdigung der Fahnengotte der Döttin-
ger Musikkameraden statt. Ein grösseres Ensemble der Brass Band 
Döttingen-Leibstadt-Leuggern hat ihr mit Fahnengruss am Grab 
und Spiel in der Kirche die letzte Ehre erwiesen. Den Angehörigen 
und übrigen Gottesdienstbesucherinnen und -besuchern gingen die 
gefühlvoll vorgetragenen Darbietungen «unter die Haut».

Am 6. September fand das für die Leuggerner Musikkameraden 
traditionelle «Gadefäscht» in Hettenschwil statt. Die zahlreichen 
Besucher erfreuten sich am Konzert der Jungbläser, an den Alp-
hornklängen von Ueli Moser, Daniel und Pia Muntwyler. Und auch 
die Brass Band unter der Leitung von Marco Kurmann formatierte 
sich in «Emmenegger’s-Schüür» zu musikalischen Klängen in den 
verschiedensten Stilrichtungen. Dank dem Einsatz jedes Mitglieds 
und den vielen helfenden Angehörigen wurde auch dieser Anlass 
zu einem vollen Erfolg!

In Riesenschritten nähert sich schon der nächste Grossanlass: Das 
Döttinger Winzerfest. Als Brass Band Döttingen-Leibstadt-Leuggern 
dürfen wir als 8. Formation wiederum am Umzug mitwirken und 
die vielen Besucher am Strassenrand einfach auf uns wirken lassen. 
Hoffen wir auch dieses Jahr, dass Petrus ein Winzer ist und sich mit 
dem Wetter von seiner besten Seite zeigt.

 

 Brass Band Döttingen-Leibstadt-Leuggern 
     www.brassband-dl.ch
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Am Sonntag, 20. Oktober lädt der Zivilschutz Zurzibiet die 
Bevölkerung zu einem besonderen Anlass ein: Der «Tag der  
offenen Bunkertüre» bietet allen Interessierten die Möglichkeit 
einen Blick hinter die Kulissen des Zivilschutzes zu werfen und 
mehr über seine wichtige Rolle im Bevölkerungsschutz zu erfahren.

Die Veranstaltung findet in einem Bunker in Zurzach statt, der 
normalerweise der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist. Von 9 bis 
17 Uhr kann der Kommandoposten erkundet werden, bei dem 
Experten des Zivilschutzes Einblicke in die Funktionsweise und 
Ausstattung des Kommandopostens geben. Die Besucherinnen 
und Besucher erfahren, wie der Kommandoposten im Ernstfall 
betrieben wird und welche Massnahmen zum Schutz der Zivilbe-
völkerung getroffen werden.

Neben der Erkundung des Führungsstandortes, gibt es Informa-
tionsstände, an denen die verschiedenen Aufgabenbereiche des 
Zivilschutzes vorgestellt werden. Dazu gehören unter anderem 
der Schutz und die Rettung der Bevölkerung, die Unterstützung 
bei Grossereignissen und die Hilfe bei humanitären Notlagen. Für 
Kinder sind spezielle Aktivitäten geplant, bei denen sie spielerisch 
den Zivilschutz kennenlernen können.

Der Anlass bietet eine ideale Gelegenheit, die Wichtigkeit des  
Zivilschutzes zu verstehen und einen Einblick in die Einsatzbereit-
schaft im Ernstfall zu bekommen. Die Organisatoren hoffen auf 
zahlreiche interessierte Besucher, die sich ein Bild von der Arbeit 
und den Strukturen des Zivilschutzes Zurzibiet machen möchten.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenlos. 
Weitere Infos: bevs-zurzibiet.ch

Zivilschutz Zurzibiet
Kommandant
Major Mike Rudin

Bevölkerungsschutz Zurzibiet, Tag der offenen Bunkertüre
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 Termine Leibstadt
Dienstag, 8. Oktober, 14–16:30 Uhr 
Spiel- und Stricknachmittag 
Salzwirtli

Donnerstag, 17. Oktober, 15 – 17 Uhr 
Chrabbelträff
alter Kindergarten

Freitag, 18. Oktober, 19 Uhr 
Jassabend
von Roll-Saal

Samstag, 19. Oktober, 8:30 – 14:30 Uhr 
Sperrgutsammeltag
Parkplatz vis à vis Feuerwehrmagazin
 
Samstag, 19. Oktober, 14 Uhr 
Reise in die Vergangenheit mit  
der Kulturkommission
Salzwirtli 

Sonntag, 20. Oktober 
Grossrats- und Regierungsratswahlen 
sowie Ersatzwahlen Gemeinderat und 
Gemeindeammann

Donnerstag, 31. Oktober, 15 – 17 Uhr 
Chrabbelträff
alter Kindergarten

Weitere Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch

 

 Termine Full-Reuenthal 
Dienstag, 15. Oktober, 19 Uhr
Dog-/Jass-Spielabend
Erdmanndli-Huus

Sonntag, 20. Oktober, 11 Uhr
Kinderkonzert Brass Band Full
Mehrzweckhalle Full

Sonntag, 20. Oktober
Grossrats- und Regierungsratswahlen
 
Mittwoch, 30. Oktober 
Häckseldienst

Donnerstag, 31. Oktober 
Häckseldienst

 
Weitere Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch	

Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die einzel-
nen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Website der Gemeinde 
verwiesen. Es werden kurze und kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in 
allen Bereichen über eine Zeitdauer von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere 
juristische Beratungen sind im Rahmen dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Die 
nächsten Termine sind:

Donnerstag, 10. Oktober, von 18 – 19 Uhr
Döttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer

Montag, 28. Oktober, von 18 – 19 Uhr
Leuggern, Gemeindehaus, Mehrzweckraum 2. Stock
 
Alle Ratsuchenden werden gebeten, um 18 Uhr an den Auskunftsstellen zu sein. 
Wartet bis 18:30 Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen.

Gratis Mütter- und Väterberatung
Die Daten der Beratungen sind auf der Website der Mütter- und Väterberatung 
Bezirk Zurzach www.mvbzurzach.ch aufgeschaltet. Telefonisch ist die Mütter- und 
Väterberatung unter 056 245 42 40 erreichbar. Bitte eine Nachricht hinterlassen 
und das Team wird zurückrufen.

Theaterverein Dogern
Der Theaterverein Dogern präsentiert das Stück 
«Kohlhiesels Töchter» in der Gemeindehalle in 
Dogern am

	› Dienstag, 29. Oktober
	› Mittwoch, 30. Oktober
	› Donnerstag, 31. Oktober
	› Freitag, 1. November
	› Samstag, 2. November

Beginn: 19:30 Uhr (am 1. November um 18 Uhr)
Einlass je eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Vorverkauf 15 €, Abendkasse 18 € (Schüler 10 € / 12 €)
Vorverkauf: 19. und 26. Oktober von 9 –13 Uhr beim EDEKA-Schulz Dogern

Weitere Infos finden Sie unter: www.theaterverein-dogern.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Team vom «s'Dogermer Kom(m)ödle»



 

So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt
Telefon 056 267 63 40
kanzlei@leibstadt.ch 
 

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do	 9 – 11:30 und 14 – 16:30 Uhr
Mittwoch	 9 – 11:30 und 14 – 18 Uhr
Freitag		  9 – 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

Nächstes Mitteilungsblatt: Ende Oktober 2024
Redaktionsschluss: Dienstag, 22. Oktober 2024
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter: 
www.leibstadt.ch/_docn/4987171/Richtlinien_für_externe_Beiträge.pdf
Wir drucken bei der Bürli AG Döttingen.

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt
www.instagram.com/gemeinde.leibstadt 
www.full-reuenthal.ch

Seit 1984 produziert das Kernkraftwerk Leibstadt (KKL) sicher und 
zuverlässig Strom. Am Samstag, 7. September, hat sich das KKL mit 
einem grossen Jubiläumsfest bei der regionalen Bevölkerung für 
die Unterstützung bedankt. Es herrschte vor dem Kernkraftwerk 
Leibstadt reger Festbetrieb. Das Extra-Postauto verkehrte zwischen 
Koblenz und dem Kraftwerk im Dauerbetrieb.

Ballett der Roboterhunde
Auf dem Festgelände luden verschiedene Attraktionen zum Fla-
nieren und Staunen ein. Essensstände und Bars sorgten derweil 
bei sonnigem Top-Wetter für das leibliche Wohl. Grossen Anklang 
fanden die Vorführungen mit den kraftwerkseigenen Roboterhun-
den, die ihre Geschicklichkeit in einem Parcours mit Hindernissen 
eindrücklich unter Beweis stellten. Weitere Informationsstationen 
behandelten die Klimafreundlichkeit verschiedener Kraftwerkstypen 
und stellten typische Berufe im Kernkraftwerk vor. Eine digitale 
Reise ins funkelnde Universum zum Ursprung des Brennstoffs Uran 
rundete die Erlebniswelt ab.

Glückwünsche zum 40-Jahr-Jubiläum 
Unter dem riesigen runden Zeltdach «Magic Sky» wurde im offizi-
ellen Festakt zurück auf die vergangenen 40 Betriebsjahre, aber 
auch in die Zukunft geschaut. 

«Seit 1984 leistet das KKL mit gut einem Siebtel der Schweizer 
Produktion einen äusserst wichtigen Beitrag zur Stromversorgung», 
sagte Andy Heiz, Verwaltungsratspräsident der Kernkraftwerk Leib-
stadt AG. «Mit grossen Investitionen sichern wir für die Schweiz 
eine wichtige klimafreundliche Stromversorgung für die nächsten 
Jahrzehnte.» In den vergangenen 40 Betriebsjahren hat sich das 
KKL im Kanton Aargau zu einem wertvollen und wichtigen Ar-
beitgeber entwickelt, was Landammann Dr. Markus Dieth als Fi-
nanzdirektor des Kantons Aargau besonders freute: «Der Kanton 
Aargau leistet mit Leibstadt, Beznau und den Wasserkraftwerken 
einen weit überproportionalen Beitrag zur Energieversorgung der 
Schweiz. Das soll auch in Zukunft so sein.» Für Hanspeter Erne, 
Gemeindeammann von Leibstadt, ist die Bau- und bisherige Be-
triebszeit wie im Flug vergangen: «Die Leibstädter Bevölkerung 
hat das Kernkraftwerk immer unterstützt, und findet auch für 
die Zukunft: Leibstadt und Kernkraft passen einfach zusammen.»

Das Musikprogramm deckte eine grosse Bandbreite ab. Kinder 
genossen den Auftritt von «Silberbüx». Freunde der Blasmusik be-
klatschten die KKL-Werksmusik. Für Stimmung sorgten zudem die 
Pop-Band «Zibbz» und Pop-Soul-Sängerin Veronica Fusaro.

Headliner «77 Bombay Street»
Nach dem Eindunkeln tauchten 36 Hochleistungsscheinwerfer den 
144 Meter hohen Kühlturm in ein farbiges und festliches Kleid. Da-
mit war alles angerichtet für die Headliner des Abends. «77 Bombay 
Street» rissen das Publikum mit Bündner Charme und ihrem Hit 
«Up in the Sky» von den Sitzen und sorgten am spätsommerlichen 
Abend für das abschliessende Highlight in Leibstadt.

40 Jahre Kernkraftwerk Leibstadt, Jubiläumsfest für die Region

v.l. Andy Heiz, Verwaltungsratspräsident der Kernkraftwerk Leibstadt AG,  
Dr. Markus Dieth, Landammann und Finanzdirektor des Kantons Aargau,  

und Hanspeter Erne, Gemeindeammann von Leibstadt, blickten mit Moderator 
Michel Birri auf 40 Jahre KKL zurück. Quellenangabe: KKL/Geri Krischker


